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Leichtgewichtiges Anforderungs-Management 
mit Wikis

Zu meiner Person

• Fraunhofer Institute for Experimental Software 
Engineering, seit 2000

- www.iese.fraunhofer.de

• Abteilung: Experience Management

- www.experiencemanagement.de

• Forschungsinteressen:

- Learning Software Organizations

- Social Software (Wikis seit 2003) 

Kaiserslautern

http://www.iese.fraunhofer.de/
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Gliederung

• Motivation 
• Was sind Wikis
• Einsatz von Wikis

- Anforderungen an Wikis
- Übersicht über (SE-) Wikis
- Benutzung von Wikis
- Verknüpfung Projektebene und 

Organisationsebene
• Dokument-Struktur für Anforderungen
• Nachteile von Wikis / SOP Erweiterungen 
• Ergebnisse aus der Anwendung
• Angebote IESE
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Motivation: Was ist Requirements Management (RM) / 
Anforderungs-Management?

Anforderungs-Management umfasst Prozesse, die notwendig sind, um
- Anforderungen und dazugehörige Informationen für verschiedene  Rollen 

aufzubereiten und
- diese konsistent zu ändern (Sommerville et al. 97, Rupp et al. 01)

Anforderungs- Management muss während der gesamten Entwicklung 
berücksichtigt werden.

- Fokus heute: Management (Erstellung / Nutzung) von Anforderungs-Dokumenten
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mit Wikis

Motivation: 
Warum Management von Anforderungs-Dokumenten

• Anforderungen sind vernetzt
- Untereinander (e.g. Actor/ Use Case) 

(horizontale Verfolgbarkeit)
- Software-Dokumenten in anderen SE- Phasen 

(Z. B. Design) und Themen (Projekt 
Management)  
(vertikale Verfolgbarkeit)

- Versionen eines Dokuments (Evolutionär) 
- Einfache Verlinkung nötig? (Hypertext / URL!)

• Teilnahme unterschiedlicher Gruppen
• Schlechte Anforderungen sind immer noch ein 

Hauptgrund für Projekt-Misserfolge [CHAOS 
Report 2005]
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Motivation: Stellenwert von Anforderungen

Intelligente Assistenz in der Softwareentwicklung 2006: Zusammenfassung der Ergebnisse
Fraunhofer IESE
135 Teilnehmer

Wesentliche Arbeitsprodukte, N=135
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Motivation: Wie werden Anforderungen aktuell erfasst

Verwendete Anforderungsumgebungen 
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Intelligente Assistenz in der Softwareentwicklung 2006: Zusammenfassung der Ergebnisse
Fraunhofer IESE
135 Teilnehmer
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Motivation: Probleme bei der Anforderungs-Dokumentation

• Anforderungs-Dokumentation ist Teil des 
Anforderungsmanagements

• Erfahrung aus Praxis: 
- Projekt-Druck erfordert eine schnelle Lösung

• Office Dokumente (Word) 
- Lineare Repräsentation, Verlinkung möglich, aber 

schwierig und fehleranfällig
- Abschreckender Umfang
- Versionierung und Änderungs-Mgt schwierig

• RE-Tools (z. B. Doors / Caliber / Requisite Pro) 
- Kosten 
- Verlinkung leichter
- Standarisiertes Format für Datenaustausch

Wikis können eine Lösung sein



Seite 9

STI
Dezember 2006

Copyright © Fraunhofer IESE 2006

Leichtgewichtiges Anforderungs-Management 
mit Wikis

Wikis: 
Die einfachste Online-Datenbank, die funktionieren könnte

• Evolution statt Perfektion 

- Fehler einfach korrigieren, 
statt sie aufwendig zu verhindern

• Selbstbestimmte und– regulierende Arbeit 

- Gesteuert durch Relevanz und 
verfügbaren Ressourcen

• Flexibel  durch grundlegende Unterstützung 
gemeinsamer Arbeit

- Nutzer legen Nutzung fest

Wiki Design Principles:
http://c2.com/cgi/wiki?WikiDesignPrinciples
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Generelle Vorteile von Wikis

• Server keine Client Installation, Cross-plattform

• Direkt Änderungen sofort verfügbar

• Einfache und sichere Kooperation Schneller Start

• Einfache Verlinkung Durch Seiten-Name

• One place publishing Kein Versions-Chaos

• Description on demand Dokumente erzeugen, wenn 
benötigt 

• URL-Zugriff Einfaches externe Verlinkung (z.B. Email) 

• (Bekannt und stabil Mediawiki = Wiki von Wikipedia)
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Übersicht über Wikis

• Mehr als 140 verschiedene Wikis bekannt

- Bekanntester Vertreter:

- Mediawiki 
(Erfüllt die Basisanforderungen)

• Hilfreiche Links

- http://c2.com/cgi/wiki?ChoosingaWiki

- www.wikimatrix.org

http://c2.com/cgi/wiki?ChoosingaWiki
http://www.wikimatrix.org/
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Übersicht über SE Wikis

• TRAC, www.edgewall.com/trac/
- Python, tagging, issue tracker, code integration. 

• MASE sourceforge.net/projects/mase/   
- Built on JSP Wiki, plug-ins for agile software development 

(iteration planning integration measurement results).
• SnipSnap: www.snipsnap.org

- Java, Tagging, code integration, Elcipse integration, 
(Iteration planning support)

• Subwiki: subwiki.tigris.org
- Subversion (Keine Files bisher) 

• EclipseWiki: eclipsewiki.sourceforge.net/
- Wiki für Eclipse, Nutzung via CVS

• Fitnesse: http://www.fitnesse.org/ 
- Test-Management Framework

• Softwiki: softwiki.de/HomePage
- Öffentliches Projekt, Thema RE mit Wikis

http://www.se.uni-hannover.de/big_picture/LSOplusRE-Proceedings.php

http://www.edgewall.com/trac/
http://www.snipsnap.org/
http://eclipsewiki.sourceforge.net/
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Anforderungen an RM-Systeme – und wie Wikis sie lösen
Aktivität Unteraktivität Wiki - Lösung

..Dokumentationselementen in 
anderen Dokumenten (vertikal)

Verlinkung Seitentitel

..anderen Versionen der 
Anforderung (evolutionär)

Automatisches 
Versionieren

Klassifizieren Hinzufügen von Artikeln 
zu Kategorien

Identifizierbar machen Namens-Konventionen

Attribute hinzufügen Semantic MediaWiki

..zu anderen Anforderungen 
(horizontal)

Verlinkung SeitentitelVerfolgbarkeit

(Dokumentation von 
Beziehungen…)

Strukturieren

Nach: Tool-unterstütztes Requirements Engineering Vortrag Michael Eisenbarth, STI, 8. März 2006
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Anforderungen an RM-Systeme – und wie Wikis sie lösen
Aktivität Unteraktivität Wiki - Lösung

Identifikation aller 
beeinflussten Anforderungen 
und Komponenten

Über „Backlinks“

Inkonsistenzen entdecken Durch Übersichten und Analyse 
von Links

Priorisieren Via Attribute / Kategorien

Risiken bewerten

Realisierungsaufwand 
abschätzen

Realisierungsaufwand 
abschätzen

Organisieren und 
Kontrollieren von 
Änderungen

Einbindung von Experten, 

Dokumentation in Attributen

Bewerten

Nach: Tool-unterstütztes Requirements Engineering Vortrag Michael Eisenbarth, STI, 8. März 2006
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Tipps zur Benutzung von Wikis (Auswahl)

• Namens-Konventionen aufstellen:
- Seitentitel sind leichter zu merken

• Benutzerfähigkeiten überprüfen:
- Evtl. „Menschlichen Proxy“ vorsehen

• Eine Gruppe / ein Wiki:
- Wenn Wiki in mehreren Projekten genutzt 

wird
• Social tagging: 

- Zu überarbeitende Seiten markieren, 
- Übersichten über derartige Seiten erstellen 

• In Team-Prozesse einbetten
- Z. B. Offene Fragen auf Meeting diskutieren
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Leichtgewichtiges Anforderungs-Management 
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Hilfreiche Übersichten (Mediawiki: Special Pages)

• Neue Seiten 

- Unkontrolliertes Wachstum?

- Aktuelle Themen

• Verwaiste Seiten (ohne Verlinkung) 

- Evtl. Ist interne Verlinkung nicht 
ausreichend

• Undefinierte Seiten 

- Ggf. für Definition sorgen 

• Unbenutzte Seiten

- Datenmüll?
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Verknüpfung von Wikis

• Problem: Eine Gruppe / ein Wiki führt zu 
mehreren Wikis

• Lösung: Interwiki-Feature

- Prefix:SeitenameAufAnderenWiki

- Erleichterung der Schreibarbeit

• Nachteil: Keine Suche über mehrere Wikis
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Dokument-Struktur (Ausschnitt) 
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Leichtgewichtiges Anforderungs-Management 
mit Wikis

Dokument-Struktur: Detailliert

• Homepages

- Übersicht Projekt, Personen

• Übersichten (Kategorien):

- Strukturieren / Tagging der Dokumente

• Use Cases / User Stories

- Beschreibung der Interaktion mit System 
(Unterschiedliche Abstraktion)

• Actor:

- Teilnehmer an System-Interaktion  
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mit Wikis

Dokument-Struktur: Prinzipien

• Mit initialem Satz starten, 
erweitern, wenn benötigt

- Vorlage (Template) 

- Neue Dokument-Typen

• Orthogonale Repräsentation von 
Information

- Wenn nötig, Information in eigene 
Seite refaktorieren

Definition des initialen Satzes von Dokumenten ist abhängig von Organisation
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Leichtgewichtiges Anforderungs-Management 
mit Wikis

Dokument-Struktur: Übersicht über Standards zur Erweiterung

• Standards: (Achtung, Anpassung erforderlich)

- IEEE 830: Software Requirements Specification 

- IEEE 1233: Guide for Developing System 
Requirements Specifications 

- IEEE 1362: System Definition - Concept of 
Operations (ConOps)  

- ISO 9126: Software engineering - Product quality 

• Vorlagen: 

- Writing Effective Use Cases (Cockburn) 

- Volere Template / Volere Requirements Shell
www.volere.co.uk

- Ready Set 
Readyset.tigris.org
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Leichtgewichtiges Anforderungs-Management 
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Probleme mit Wikis

• Keine strukturierten, maschinenlesbaren Metadaten
- Darstellung der Bezüge aus der Template-Übersicht

• Inhalt wuchert 
- Lösung: Dokumente und Arbeit strukturieren, aufmerksam 

sein, schnell ändern
- Benutzung von Templates via Cut & Paste

• Fehlende Replikation / Offline Arbeit
- Praktisch noch nicht gelöst

• Kein Export in Office-Dokumente
- Händische Lösung: Cut & Paste 

• Keine seitenübergreifende Versionierung (Snapshot) 
- Händische Lösung: Permalinks verwenden

• Reklassifikation
- Keine Veränderung mehrerer Seiten gleichzeitig

• Zugriffsrechte für einzelne Personen (Mediawiki) 
- Bei Mediawiki nur rollenbasiert
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Software Organization Platform (SOP) 

MediaWiki

Semantic 
Mediawiki

Screenshots,
Live Demo 
nach dem Vortrag
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Erweiterung Semantic Mediawiki
Lösung zu: Fehlende Metadaten

• http://ontoworld.org/wiki/Semantic_MediaW
iki

• Was ist die Grundidee

- Properties: Metadaten zu Seiten 

- Getypte Links zu anderen Seiten

• Nutzungs-Beispiel

- Bug Tracker

- Templates

- Traceability Matrix

http://ontoworld.org/wiki/Semantic_MediaWiki
http://ontoworld.org/wiki/Semantic_MediaWiki
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Bug - Tracker

Nutzung des Bug Templates 
mit semantischer 
Auszeichnung  (Properties)

…Definition der 
Anfrage …

…Ergebnis: 
Übersicht über Bugs

Lösung zu: Fehlende Metadaten
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Leichtgewichtiges Anforderungs-Management 
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Template und Link Support
Vorlagen (Templates) 
werden definiert. 
Anhand eines
ausgewählten Templates 
wird ein neues Dokument
erstellt.

Basierend auf dem
Template werden
relevante Links angezeigt

Lösung zu: Inhalt wuchert
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Traceability Matrix
Lösung zu: Fehlende Metadaten, Inhalt wuchert
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Diff zwischen Versionen (Eingebaute Funktion Mediawiki)
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Seitenübergreifende Versionierung 1: Tagging

Ein Version Tag 
wird vergeben,

um 
offizielle

Versionen
auszuzeichnen

Anzeige, wenn eine offizielle
Version geändert wird

Lösung zu: Seitenübergreifende Versionierung 
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Seitenübergreifende Versionierung 2 :
Collecting / Freezing Links 
Lösung zu: Seitenübergreifende Versionierung 

Link Harvester: 
Links von relevanten Seiten sammeln (Hier: Kategorien) 
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Seitenübergreifende Versionierung 2 :
Collecting / Freezing Links

Freeze: 
Erzeugen von 
Permalinks

Lösung zu: Seitenübergreifende Versionierung 
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OO-Dokument
wird ins Wiki 
hochgeladen

Open Office Export (Prototyp)

Wiki-Seite

Open Office document
Mit Titel der Wiki Seite

Lösung zu: Kein Export in Office Dokumente
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Open Office Export (Prototyp)

Ergebnis

Wiki-Inhalte
im OO-
Dokument

Lösung zu: Kein Export in Office Dokumente
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Text-Cast

Eingabe eines Textes und die 
Kategorien, in die er eingesetzt 
werden soll

Ergebnisse…

…Vorschau …

…Auswahl, ob ersetzt wird 
oder nicht!

Lösung zu: Reklassifikation
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Regexp-Cast
Lösung zu: Reklassifikation

Suche nach Dokument 
mit Reg Exp…

Ergebnis …

…Vorschau …

… Kategorie-Auswahl 
...

…Ersetzen ja / Nein.
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Einsatz von SOP 

• RISE:

- Feature-Definition, initiale Architektur

• SOP:

- Eat your own dog food

• BelAmi:

- SOA-Dokumentation

• Agro Connect

- Projekt-Management

• Erste industrielle Anwendungen

• Einsatz im OSS Praktikum …
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Anwendungs-Beispiel OSS Praktikum
Stichproben-Charakterisierung (Bereinigt)

• 13 Teilnehmer (von 14 Praktikums-TN)

- Effektiv 13 Teilnehmer

- (d.h ein TN ≈ 7,5%)

- Abdeckung ≈ 93% Beteiligung

• Initiale Erfahrung über SE vorhanden

- 31% haben Programmier-Erfahrung im
industriellen Umfeld, 
77% % Erfahrung durch eigene Projekte

• Alle haben Wikis benutzt

- Alle haben Wiki Seiten erstellt, 

- 69 % regelmäßig (Mehr als drei) 
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Anwendungs-Beispiel: Unterstützung Entwicklungsaktivitäten

Ist dein persönlicher Eindruck, dass das SOP System die SW-Entwicklungsaktivitäten unterstützt?

SOP hat Entwicklungsaktivitäten unterstützt, N=13

38% 54% 8% 0%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

1

Volle Zustimmung Teilweise Zustimmung Teilweise Ablehnung Volle Ablehnung

• Bewertung: Mehr als 90% Zustimmung

• Interpretation: 
Wiki kann Entwicklungs-Aktivitäten im Software Engineering unterstützen
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Anwendungs-Beispiel: Aufwandsersparnis
Ist dein persönlicher Eindruck, dass in bestimmten SW-Entwicklungsphasen Aufwand gespart wurde?

• Ergebnis
- Top 4: Erfahrungsmanagement,

Projektmanagement,
Produkt / Konfig-Mgt,
Anforderung

- EM: nur Zustimmung, 54% volle 
Zustimmung

- 4 von 8 Sachverhalten mindestens 50% 
Zustimmung (Voll/Teilweise) 

- Ablehnung überwiegt bei Design, 
Integration, Testen, Anforderung

• Interpretation
- Code-nahe Aktivitäten noch 

unzureichend unterstützt
- Bewertung Anforderungs-Mgt wg. 

fehlendem Dokument-Export?

Wahrgenommene Aufwandsersparnis in SE Phasen

54%

23%

23%

15%

15%

8%

8%

8%

46%

69%

38%

31%

15%

62%

23%

23%

0%

8%

23%

46%

54%

31%

38%

31%

0%

0%

15%

8%

15%

0%

31%

38%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Erfahrungsmanagement, N=13

Projektmanagement, N=13

Produkt und 
Konfigurationsmanagement, N=13

Anforderung, N=13

Des ign, N=13

Qualitätss icherung, N=13

Integration und Test, N=13

Implementierung, N=13

Volle Zustimmung Teilweise Zustimmung Teilweise Ablehnung Volle Ablehnung
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Anwendungs-Beispiel: Nützlichkeit
Ist dein persönlicher Eindruck, dass in bestimmten SW-Entwicklungsphasen das System nützlich war (nicht bezogen auf den Aufwand)?

• Ergebnis
- Top 3: Erfahrungsmanagement, 

Anforderung, Design
- 5 von 8 Themen > 50% 

• Offene Punkte
- Widerspruch zu vorigen 

Ergebnissen (Zeitersparnis ≈
Nützlichkeit)?

• Interpretation
- Eignung für 

Anforderungsmanagement / 
Designphase

- Unzureichender Support von 
Code-nahen Aktivitäten

Wahrgenommene Nützlichkeit von SOP in SE Phasen, N=13

85%

69%

62%

54%

54%

38%

38%

15%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90%

Erfahrungsmanagement

Anforderung

Des ign

Qualitäts s icherung

Projektmanagement

Produkt und
Konfigurationsmanagement

Integration und Test

Implementierung
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Anwendungs-Beispiel: 
Wahrgenommene Nützlichkeit (Perceived Utility)

• Ergebnis
- TOP 3 Zustimmung

Allgemeine Nützlichkeit, Qualität, 
Produktivität

- Minimum: Nützlichkeit
mindestens 38% 

- 6 von 9 Bereichen Nützlichkeit
mindestens 50% 

• Interpretation
- SOP wird überwiegend als 

nützlich wahrgenommen
- Allgemeine Nützlichkeit 

überwiegt (keine spezielle Form 
der Nützlichkeit)

Details siehe Kategorien

Wahrgenomme Nützlichkeit

8%

8%

8%

8%

8%

0%

0%

0%

0%

77%

46%

46%

33%

33%

58%

54%

46%

38%

15%

46%

38%

50%

50%

33%

38%

54%

54%

0%

0%

8%

8%

8%

8%

8%

0%

8%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

SOP is t nützlich für meinen Job, N=13

Die Verwendung von SOP verbesserte die
Qualität meiner Arbeitsprodukte, N=13

Die Verwendung von SOP verbesserte
meine Produktivität, N=13

Die Verwendung von SOP erleichterte
meine Arbeit, N=12

Die Verwendung von SOP stärkte meine
Kontrolle über meine Arbeit, N=12

Die Verwendung von SOP verbesserte
meine Effektivität, N=12

Die Verwendung von SOP für meine 
Arbeiten ermöglichte es  mir diese schneller

zu bearbeiten, N=13

Die Verwendung von SOP verbesserte die
Qualität meines  Arbeitsprozesses , N=13

Die Verwendung von SOP verbesserte die
Performanz meiner Arbeit, N=13

Volle Zus timmung Teilweise Zus timmung Teilweise Ablehnung Volle Ablehnung
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Anwendungs-Beispiel: Leichtigkeit der Bedienung (Ease of Use) 
Details siehe Kategorien

Wahrgenommene Leichtigkeit der Benutzung (Ease of Use)

57%

57%

50%

50%

36%

36%

7%

36%

29%

50%

29%

43%

43%

29%

7%

14%

0%

21%

21%

21%

36%

0%

0%

0%

0%

0%

0%

29%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Das  Erlernen von SOP war für mich
einfach; N=14

Es  is t einfach die Funktionalität von
SOP zu beherrschen; N=14

Die Interaktionen mit SOP is t
einfach und vers tändlich; N=14

SOP is t einfach zu bedienen; N=14

Es is t einfach s ich die Funktioneen
von SOP zu merken; N=14

Es is t einfach SOP dazu zu bringen
zu tun, was ich möchte; N=14

SOP verhält s ich manchmal
unerwartet; N=14

Volle Zus timmung Teilweise Zustimmung Teilweise Ablehnung Volle Ablehnung

Letzte Skala invers!

• Ergebnis
- Top 3: volle / teilweise Zustimmung

Beherrschung Funktionalität, 
Erlernen Einfache Interaktion 

- Minimum Bedienbarkeit: 77%
(Ausnahme letzte Skala, invers 69% 
Ablehnung) 

- Ergebnisse lassen auf eine einfache 
Bedienung schließen

• Interpretation
- SOP ist leicht zu erlernen 
- Unerwartete Reaktion liegt daran, 

dass SOP noch in der Entwicklung 
hin
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Anwendungs-Beispiel: Wahrgenommene Nutzung

• Bewertung: 
Zustimmung mindestens 69% 
Top items: Abrufen von Projektinformationen (45% volle Zustimmung) 

• Interpretation:
SOP als Basis für den Austausch von Projektinformationen hilfreich 
Auch die Eingabe (Produktion) ist hinreichend abgedeckt

Details siehe Skalen

Wahrgenommene Nutzung

46%

23%

8%

38%

54%

62%

15%

23%

31%

0%

0%

0%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Ich habe SOP regelmäßig dazu
verwendet, Projektinformationen

abzurufen, N=13

Ich nutze SOP regulär, N=13

Ich habe SOP regelmäßig dazu
verwendet, Projektinformationen

einzugeben, N=13

Volle Zustimmung Teilweise Zustimmung Teilweise Ablehnung Volle Ablehnung
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Anwendungs-Beispiel: Nutzung des Wikis

Neue Beiträge in der Anforderungsphase
Danach Nutzung der Einträge (Edits)



Seite 45

STI
Dezember 2006

Copyright © Fraunhofer IESE 2006

Leichtgewichtiges Anforderungs-Management 
mit Wikis

Anwendungs-Beispiel: Nutzung des Wikis

Interner Verlinkungsgrad  ≈ 2

Nutzung für Photos (#14) 
Nutzung für UML Diagramme
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Angebote IESE

• Anforderungs-Management

- Unterstützung in allen Phasen und Aspekten 
(Erhebung, Spezifikation, Analyse, V&V, 

• Leichtgewichtige RE-Prozessverbesserung

- RE-Bausteine

- Template-Definition

• Tooleinführung (Wikis, RE-Tools)

- Zieldefinitions- und Einführungs- Workshops 

- Unterstützung bei Tool-Auswahl und 
Konfiguration
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Zusammenfassung

• Wie können Wikis für die Erfassung von 
Anforderungen und anderen Software-Artefakten 
eingesetzt werden?

- Wikis sind eine System von erstellen und 
verlinken von Dokumenten

• Welche Vorlagen für Dokumente werden 
benötigt?

- Siehe Dokument-Struktur

• Was sind die Vor- und Nachteile von Wikis? 

- Vorteil: Einfachheit

- Nachteil: Seitenübergreifende Features (z.B. 
Versionierung) 
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Zusammenfassung

• Was sind Kriterien für die Auswahl von 
Wikis? 

- Anforderungen an Wikis für 
Anforderungsmanagement 

• Welche Wikis mit speziellen Software-
Erweiterungen sind verfügbar? 

- Übersicht über SE Wikis + SOP

• Wie werden Wikis aus Projektebene und 
Organisationsebene verknüpft

- Interwiki
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Fazit

Systematisches Anforderungsmanagement 
kann viel Geld sparen und das Leben 
vereinfachen…
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